
M 1 Mittwoch
Fortsetzung aus dem Hauptblatt,

Der Angeklagte hatte während dieses beinahe einstün
digen Plaidohers den Kopf immer mehr gesenkt und lag
mit demselben schließlich aus der Barriere Vertheidiger
Justizrath Gerth Der Vertheidiger hat in einem solchen
Falle wie dem heutigen nur die Aufgabe zu überwachen
daß Alles was das Gesetz erfordert erfüllt werde Der
Angeklagte hat ein umfassendes Geständniß abgelegt an
dessen Richtigkeit nicht zu zweifeln ist und wenn ich es thäte

würde ich dem Angeklagten Unrecht thun Der Angeklagte
will seine Unthat büßen er fühlt die tiefste Reue über seine
That und hat von Anfang an die volle Wahrheit gesagt
um nicht einen Tag seiner Strafe hinauszuschieben Bis
zu dieser That war der Angeklagte ganz unbescholten er
lebte in den glücklichsten Verhältnissen nach der That
war er willenlos uno thatunfähig und ist nicht flüchtig ge
worden trotzdem er die Gelegenheit dazu hatte Ich sage
das nicht um die That zu beschönigen sondern nur um
das Entsetzen vor dem Thäter zu mildern und den Faden
zu finden der ihn mit der Menschheit verbinden könnte
Dies ist der einzige Dienst den ich dem Angeklagten er
weisen kann

Um i /z Uhr zogen sich die Geschworenen zur Be
rathung zurück Sie verblieben nur zehn Minuten in ihrem
Zimmer dann traten sie unter athemloser Stille des Publi
kums in den Saal wieder ein Wohl wußte man wie der
Wahrspruch lauten werde aber man lauschte demselben nicht
minder gespannt hing doch an dem abzugebenden Verdikt
das Leben eines Menschen Mit mehr als sieben Stim
men in diesem Falle unzweifelhaft einstimmig er
kannten die Geschworenen den Angeklagten im vollen Um
fange der Anklage für schuldig Der Gerichtshof verkündete
demnach unter feierlicher Stille das Todesurtheil Sobbe
hörte den Wahrspruch und das Todesurtheil ebenso ruhig
und unerschüttert an wie er zuvor gewesen Er machte den
Eindruck eines Menschen der mit dem Leben längst abge
schlossen hat

Deutscher Reichstag
75 Sitzung Berlin 30 April

Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung nach 12V Uhr
mit der Mittheilung daß gestern früh der Abg Schulze Delitzsch
verstorben sei Derselbe habe dem Wohle des Ganzen sein Leben
gewidmet und sei der Schöpser einer großen Organisation gewesen
Als Mitglied des Reichstages sei der Verstorbene allgemein geachtet
gewesen als Muster treuer Pflichterfüllung Das Haus ehrt das
Andenken des Verstorbenen durch Erheben von den Plätzen

Eingegangen Der Handelsvertrag mit Mexiko
Die Einzelberathung des Krankenkassengesetzes wird bei Z 69

fortgesetzt welcher das Verhältniß der eingeschriebenen Hilfskassen
zur Krankenversicherung betrifft

Abg Lohren beantragt daß die Mitglieder der freien Hilss
kasseu nur dann weder der Gemeindekrankenverstcherung noch einer
der auf Grund dieses Gesetzes errichteten Kassen anzugehören brauchen
wenn die betreffenden Hilfskassen freie ärztliche Behandlung Arznei
Heilmittel Wöchnerinnen Unterstützung zc kurz Alles das gewähren
was die übrigen Kassen bieten Der Antragsteller antwortet ein
gehend aus die vom Abg Hirsch gegen die Gewährung von freier
ärztlicher Behandlung und Arznei angeführten Gründe und weist
nach daß die Hilfskassen sehr wohl in der Lage wären dasselbe den
erkrankten Arbeitern zu gewähren Abg Lohren zieht indeß schließ
lich seinen Antrag zurück da er aus taktischen Gründen das Privi
legium der Hirsch Duncker schen Kassen noch eine Zeit lang ausrecht
erhalten sehen wolle

Abg Günther Berlin giebt dem Vorredner den Rath er
solle sich künftig der Tragweite seiner hier gegebenen Anregungen
mehr bewußt werden

Abg Dr Hammacher bittet den Abg Hirsch und seine
Freunde diesen Rath in erster Linie zu befolgen Redner findet
ebenfalls daß die Minimalleistungen welche von den freien Hilfs
kassen verlangt werden zu gering seien Hoffentlich werde es gelin
gen bis zur dritten Lesung brauchbare Vorschläge für eine bessere
Normirung der Leistungen zu gewinnen
L Ä Abgg Dr Greve und Eberty wünschen daß nicht Bestim
mungen aufgenommen werden durch welche die freien Hilfskassen
zerstört würden

Abg Dr Hirf ch nimmt das jüdische Volk gegen die in der
letzten Sitzung vom Abg Lohren gethane Bemerkung von jüdisch
manchesterlichen Bestrebungen in Schutz Das jüdische Volk stehe in
Bezug auf Wohlthätigkeit hinter keinem anderen zurück

Abg Kayser bedauert daß der Lohren sche Antrag zurück
gezogen worden ist Freie Kur sei für den Arbeiter vor Allem
nothwendig Wenn das Krankengesetz in Kraft sein würde dann
werde die Regierung sehen wie wenig durch dieses Gesetz an dem
bisherigen Zustande geändert werde Man werde nicht sobald aus
den Reformen Heranskommen

Abg vr Buhl spricht sich im Sinne des Abg Hammacher
aus ohne die Schwierigkeiten zu verkennen die sich dem entgegen
stellen

Bundeskommissar Geh Rath Loh mann erklärt daß die Re
gierung nicht von vornherein gemeint habe daß das Sechstel welches
die freie Arznei c nicht gewährenden Kassen an Krankengeld mehr
zu zahlen haben ein vollständiges Aequivalent für die Kurkosten
fein soll

Abg Mey er Breslau verwahrt den Breslauer Magistrat
gegen das Prädikat fortschrittlich welches ihm der Abg Kayser
gegeben Der Breslauer Magistrat sei nicht fortschrittlich sondern
sachlich

Abg v Koeller bittet daß diese von der Linken ertheilte
Mahnung auch den Staatsbeamten gegenüber befolgt werde

Nachdem sich noch Abgg Dr Hammacher Dr Hirsch
Eberty und Kayser wiederholt an der Debatte betheiligt wird
dieselbe geschlossen nnd Z 69 unverändert angenommen Es folgen
die Uebergangs Straf und Schlußbestimmungen 75 bestimmt
u A, daß der statutenmäßigen Vertretung der bisherigen Kasse bei
Betriebs Fabrik Krankenkassen jedoch nur unter Zustimmung des
Betriebsunternehmers gestattet ist eine besondere Pensionskasse mit
Beitrittszwang sür diejenigen Klassen von Personen welche der bis

herigen Kasse beizutreten verpflichtet waren zu errichten
Abg vr Hirsch beantragt Streichung der Worte mit Bei

trittszwang bis verpflichtet waren
Bundeskommissar Geh Rath Lohmann tritt dem entgegen

für die Vorlage ein
Z 75 wird unverändert angenommen Der Schlußparagraph

welcher lautet Dieses Gesetz tritt mit dem 1 Juli 18S4 in Kraft
wird gleichfalls angenommen womit die Einzelberathung des Gesetzes
erledigt ist

Der Referent Abg v Maltzahn Gülz berichtet sodann noch
über die zu dem Entwürfe eingegangenen Petitionen und empfiehlt
dieselben durch die zu dem Gesetz gefaßten Beschlüsse sür erledigt
zu erklären

Anknüpfend an zahlreiche bezügliche Petitionen bespricht Abge
ordneter Prinz Radziwill Benthen die Verhältnisse der Knapp
schaftskassen und bittet um Beseitigung verschiedener Uebelstände

Der Antrag der Kommission wird angenommen

Beilage zum Halle schen TageSlal

Der Präsident v Levetzow setzt die nächste Sitzung auf morgen
Mittag 12 Uhr an

Abg Rickert beantragt seinen Antrag auf Berathung der
Prinzipalpunkte des Unfallgesetzes aus die morgige Tagesordnung
zu setzen

Abg Kayser beantragt daß dann auch der Antrag wegen der
Verhaftung der Abgg v Vollmar und Frohme mit auf die Tages
ordnung komme

Der Präsident ist damit einverstanden und theilt endlich noch
mit daß die Beerdigung des verstorbenen Abg Schulze Delitzsch
Donnerstag 1 Uhr stattfindet
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Präsident v Köller eröffnet die Sitzung um 9 V Uhr mit
geschäftlichen Mittheilungen Erster Gegenstand der Tagesordnung
ist Erste Berathung des Gesetzentwurfes betr Abänderung des Gesetzes
über die Erweiterung Vervollständigung und bessere Ausrüstung des
Staatsbahnnetzes Durch den Entwurf wird die Ermächtigung
beantragt den zu den Grunderwerbskosten der Eisenbahn Prüm St Vith
Montjoie Rothe Erde mit Abzweigung nach Faimonville bewilligten
Zuschuß von 343000 Mark aus 500000 Mark zu erhöhen

Abg Prinz von Arenberg befürwortet die Erhöhung ange
legentlich

Abg Berger beklagt die ungleiche Behandlnng des Westens
und Ostens der Monarchie Im Osten würde den eisenbahnbedürf
tigen Gegenden die Tragung der Grunderwerbskosten nicht zugemuthet

Minister Maybach begründet die Vorlage mit dem Hinweise
auf die Nothlage der Eifelgegend

Nachdem sich noch Abgg Dirichlet und v Benda an der
Debatte betheiligt wird die Vorlage an die verstärkte Budgetkom
mission verwiesen

Alsdann wird die Einzelberathung des Gesetzes über die all
gemeine Landesverwaltnng fortgesetzt und zwar bei den Be
stimmungen über das Verwaltungsstreitverfahren Z 45,2
bestimmt nach den Kommissionsbeschlüssen Ueber das Ablehnungs
gesuch beschließt das Gericht welchem der Abgelehnte angehört und
wenn der Vorsitzende abgelehnt werden soll das nächste höhere Gericht

Abg Dirichlet beantragt Streichung des zweiten Theiles von
und wenn der Vorsitzende ab

Abg v Rauchhaupt tritt sür die Kommissionsbeschlüsse ein
mit der Modifikation anstatt einfach der Vorsitzende zu sagen

der Vorsitzende des Kreis Stadt oder Bezirksausschusses
Abg Dr Köhler beantragt daß über die Ablehnung aller

Mitglieder und nicht nur des Vorsitzenden das nächst höhere Gericht
entscheiden solle Nur das Oberverwaltungsgericht solle über Ab
lehnungsgesuche gegen seine Mitglieder selbst entscheiden

Abg vr Brüel tritt für den Kommissiousbeschluß gegenüber
den Anträgen Dirichlet und Köhler ein Der Paragraph wird in
der Kommissionsfassung mit der vom Abg v Rauchhaupt beantrag
ten Ergänzung angenommen Die ss 45,3 bis 45,21 regeln das
erstinstanzliche Versahren

Bei s 45,11 beantragt Abg Dirichlet Streichung der Be
stimmung wonach der Ausschluß von Winkelkonsulenten von der
Vertretung vor dem Gerichte nicht angefochten werden kann

Abg Hahn wendet sich gegen den Antrag der darauf abgelehnt
wird Die genannten wie die folgenden Paragraphen bis mit 45 54
welche das Verfahren in den weiteren Instanzen und die Kostenfrage
regeln finden ohne Debatte nach den Kommissionsanträgen Annahme
Die Bestimmungen über das Beschlußverfahren Rechtsmittel gegen
polizeiliche Verfügungen Zwangsbefugnisse und das Polizeiverord
nungsrecht bleiben unbeanstandet

Bei den Schlußbestimmungen spricht Abg Janssen den Wunsch
aus daß vor der Übertragung dieser Verwaltungsgesetze auf die
westlichen Provinzen den letzteren vorerst eine gute Kommunalverwal
tung beschafft werde

Abg Schreiber wünscht daß die hessische Gemeindeordnung
unverändert bleibe

Abg vr Windthorst bittet daß bei der Übertragung der
Verwaltungsorganisation auf die westlichen Provinzen das historisch
Gewordene möglichst erhalten werde Die bisherigen Vorlagen der
Regierung seien in dieser Beziehung werthlos gewesen In Hannover
habe man mit der Übertragung keine Eile nöthig

Abg Dirichlet Der Abg Windthorst habe mit seiner Aeuße
rung dem Gesetze den Boden entzogen

Abg Lauenstein erklärt daß die bisherigen Vorlagen der
Regierung in Bezug auf die Verwaltungsorganisation von dem
Abg Windthorst mit Unrecht verurtheilt würden Dieselben hätten
das Hergebrachte respektirt Hieraus wird der Rest des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung angenommen Nächste Sitzung
Morgen Vormittag 9 Uhr Zuständigkeitsgesetz

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 30 April er

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Stadtverordneter Weinack
Von den Magistrats Mitgliedern waren anwesend die

Herren Erster Bürgermeister Staude Bürgermeister
Schneider die Herren Stadträthe Jordan Zernial Helm
von Holly und Herr Stadtbaurath Lohaufen

Entschuldigt sind die Herren Eolla Steinhaus Frey
tag Degenkolbe Simon und Hartmann für die ganze Dauer
der Sitzung und die Herren Ernst Sachs Khritz Lutze
Klinkhardt und Freiherr vom Hagen für einige Stunden

In Erledigung der Tagesordnung wird wie folgt ver
handelt

1 Referent Herr Lutze Der Maler Franzen hat die
Herstellung eines Thonrohr Kanals zur Entwässerung seines
Grundstückes gr Märkerstraße 13 auf der Strecke über den
gr Berlin bis nach der gr Brauhausgasse beantragt und
sich verpflichtet die veranschlagten Kosten eines solchen Ka
nals mit 530 vor Beginn der Bauausführung an die
Stadlkaffe einzuzahlen und zwar unter folgenden Bedingun
gen 1 daß der Kanal von der Stadt gebaut werde und
nach Fertigstellung in den Besitz derselben übergehe welche
von diesem Zeitpunkt ab die Reinigung und Unterhaltung
auf ihre Kosten übernimmt 2 daß ihm freier Kanal
anschluß für fein Grundstück gr Märkerstraße 13 gewährt
wird 3 daß ihm die auf den Kanal entfallenden Anschluß
gebühren bis zur Höhe der Herstellungskosten erstattet werden
mit der Maßgabe daß auf diese Kosten vorweg derjenige
Betrag in Anrechnung zu bringen ist welchen er für sein
eigenes Grundstück an Anschlußgebühren reglementsmäßig
zu bezahlen gehabt haben würde wenn ihm eine bezügliche
Befreiung nicht zugestanden worden wäre 4 daß er etwaige
Ersparnisse an den Baukosten zurückerhalte event Mehr
kosten aber trage Der Magistrat ersucht nun die Ver
sammlung sich mit der Erbauung des qu Kanals aus
Grund des gedachten Abkommens mit Franzen einverstan
den erklären zu wollen

Da sich niemand zum Wort meldet wird ohne Ab
stimmung angenommen daß die Versammlung mit dem
Magistratsantrage einverstanden ist

Z Mai 188S
2 Referent Herr Grüne berg Ertheilnng des Zu

schlags zum Pachtgebote für die Hospitalwiese in Planenaer
Aue Die Pachtzeit der dem Hospital gehörigen Wiese in
Planenaer Aue von 12 Morgen 93,9 nM bisher für
560 jährlich verpachtet ist mit Ende des Jahres 1882
abgelaufen Es hat deshalb ein anderweites Ausgebot auf
die sechs Nutzungsjahre von 1883 bis einschließlich 1888
stattgehabt bei welchem der bisherige Pächter Schankwirth
Wilhelm Teichmann in Planena mit 470 Bestbietender
geblieben ist Obwohl das jetzige Pachtgebot um 90
hinter dem in der letzten sechsjährigen Pachtperiode gezahl
ten Pachtgelde von 560 zurückgeblieben ist so glaubt
der Magistrat doch mit Rücksicht auf die geringe im Lizi
tationstermine hervorgetretene Konkurrenz und angesichts
der gedrückten Stimmung welche die letzten wiederholten
Überschwemmungen der fraglichen Wiese hervorgerufen
haben sich von einem neuen Ausgebote keinen besseren Er
folg versprechen zu können empfiehlt vielmehr dem Best
bietenden den Zuschlag zu ertheilen

Seitens der Versammlung wird diesem Antrage ohne
Diskussion und Abstimmung stattgegeben

3 Referent Herr Baumeister Schulze Genehmigung
des südlichen Bebauungsplanes In der Sitzung vom
16 April er beschloß die Versammlung die schon damals
auf der Tagesordnung gestandene Angelegenheit auf 8 Tage
zu vertagen den Magistrat aber zu ersuchen inzwischen nach
Anhörung der Baukommission die Grenzen festzustellen in
nerhalb welcher der qu Bebauungsplan jetzt festzustellen sei
Nachdem nun die Baukommission aufs Neue die Feststellung
des ganzen Planes empfohlen hat ersucht der Magistrat
um Genehmigung desselben

Herr Bethcke ist der Meinung daß trotzdem er ver
schiedenen Bestimmungen des Planes seinen Beifall nicht zu
ertheilen vermöge der qu Bebauungsplan endlich festgestellt
werden müsse und erklärt aus dem Grunde der Dringlich
keit für denselben zu stimmen

Herr Grüne berg Er habe keine sehr große Hoff
nung für die Entwickelung des festzustellenden Stadttheils
und bittet die Beschlußfassung aus den bereits geltend ge
machten Gründen noch aufzuschieben

Herr Graeb sieht sich veranlaßt dieser Ansicht zu
widersprechen und befürwortet dringend die endliche Feststel
lung des Planes

Gegenüber dem Herrn ersten Bürgermeister Staude
welcher hervorhebt daß verschiedene erhebliche Baugesuche
aus jener Gegend vorliegen und es die Interessen eines
Theiles der Bürgerschaft schädigen hieße wollte man die
Beschlußfassung noch länger verzögern wünscht Herr Frhr
vom Hagen zu wissen ob man sich schon über die Lage
des neuen Begräbnißplatzes geeinigt habe Man könnte an
dernfalls leicht in die Lage kommen gegen die eigene Fest
setzung des Plans protestiren zu müssen Aus diesem Grunde
beantrage er auch heut wieder Vertagung

Herr Stadtbaurath Lo Hausen berichtet zur Aufklä
rung daß unter den eingegangenen Offerten bezüglich des
qu Begräbnißplatzes mehrere seien welche dem Magistrat
convenirten und besonders eine bezüglich welcher alle Wünsche
für den neuen Begräbnißplatz zusammenträfen Gedachte
Offerten bezögen sich indessen sämmtlich auf Plätze außer
halb des Bebauungsplanes und werde man deshalb nicht
m die Lage kommen den letzteren in der Folge abändern
zu müssen

Die Versammlung beschließt hierauf noch in heutiger
Sitzung zur Feststellung des Planes in dem vom Magistrate
beantragten Umfange zu schreiten Nachdem hiernächst Sei
tens des Referenten die einzelnen Straßenzüge ausführ
lich beleuchtet worden und der Versammlung zur allenthal
bigen Genehmigung empfohlen worden sind wurde in die
Spezial Diskussion eingetreten

Herr Friedrich hält den ursprünglich vom Herrn
Stadtbaurath aufgestellten Plan für besser als den vorlie
genden an welchem er u A eine strengere Durchführung
des Diagoual Systems in der Straßenanlage vermisse Be
züglich der als Taatz sche Privatstraße bezeichneten Straße
glaubt er daß bei Legung derselben behufs Terrainerwer
bung Zahlungsforderungen an die Stadt herantreten wür
den Da genannte Straße durchaus nebensächlich sei und
ihre Nichtabnahme in den Plan denselben in keiner Weise
alteriren dürfte beantrage er ihre Streichung

Herr Stadtbaurath Lohausen bemerkt daß der
Magistrat keinen Werth auf die Ausnahme der Taatz schen
Privatstraße in den Plan lege indeß werde der Versamm
lung in nächster Sitzung eine SpezialVorlage darüber
unterbreitet werden

Herr Loest stellt den Antrag den ostwärts der Mer
seburger Straße über die Geleise der Thüringer Bahn sich
hinziehenden Feldweg nicht einzuziehen wie es von Seiten
des Magistrats projektirt sei

Es erhebt sich eine sehr lebhafte Debatte über den
Loeft schen Antrag an welcher sich die Herren Stadtbaurach
Lohausen Loest Herzfeld von Holly Gräö
und Friedrich hetheiligen Letzterer beantragt ein Amen
dement zur Magistratsvorlage bez der Einziehung des
Feldweges dahin lautend daß derselbe erst dann eingezogen
werden möge wenn die projektirte Loest sche Straße dem
öffentlichen Verkehr übergeben wird

In der hierauf folgenden Abstimmung wird der
Magistratsantrag den Bebauungsplan zu genehmigen ferner
die Vorlage des Magistrats betr die Beseitigung des Feld
weges nebst dem Amendement Friedrich angenommen

4 Referent Herr Weinack Genehmigung des Ortssta
tuts betr die Gewährung von Unterstützungen an die Mit
glieder der beiden hiesigen Feuerwehren bei eintretenden
Unfällen lVor Eintritt in die Verhandlung verliest der
Vorsitzende einen Antrag des Stadtverordneten Herrn
Professor Metzer das vorliegende Ortsstatut einer kombi



nirten Kommission zur Berathung und endgittigen Redaktion

zu überweisen
Nachdem die Herren Göcking und Gneist Modi

fikationsanträge zu dem qu Ortsftatut zur Kenntniß der
Versammlung gebracht erhält Herr Professor Meyer das
Wort zur Motivirung seines Antrags

Die Versammlung erklärt sich hieraus mit der Ueber
weisung des Ortsstatuts an eine Kommission sowie mit der
vom Vorsitzenden vorgeschlagenen Zusammensetzung der letz
teren aus den Mitgliedern der Finanzkommission den juri
stischen Mitgliedern der Versammlung und den Herren
Stadtverordneten Senfs und Friedrich als Vertreter der
Feuerkommission einverstanden

5 Referent Herr Lutze Zur Reparatur des Daches
der Ulrichskirche sind noch 1300 dringend nöthig und
ersucht der Magistrat die Versammlung diese Summe vor
läufig vorschußweise bewilligen zu wollen

Die Versammlung ertheilt anstandslos die erbetene
Zustimmung

6 Referent Herr Ernst Die Restauration der Haus
mannsthürme hat einen Kostenaufwand von 4960 68
verursacht Bewilligt waren hierzu bisher nur 4000
und ersucht der Magistrat die Versammlung deshalb den
Mehrbetrag von 960 68 aus Tit XIV 3d vorbe
haltlich der Rechnungslegung nachbewilligen zu wollen

Die Versammlung erklärt sich damit einverstanden
7 Referent Herr Ernst Für die Beheizung der Volks

schule in der Taubengasse setzt der Etat der Elementarschulen
pro 1882/83 Tit IV 6 540 aus während überhaupt
2461 45 haben aufgenommen werden müssen sodaß
eine Überschreitung von 1921 45 eingetreten ist
welche darauf beruht daß während der etatmäßige Verlag
von 540 nur für 12 Klassen vorgesehen war 36 der
gleichen haben beheizt werden müssen Der Magistrat er
sucht die Versammlung deshalb die eingetretene Etatüber
schreitung genehmigen und die zur Deckung derselben erfor
derlichen Mittel im Betrage von 1921 45 nachbe
willigen zu wollen

Herr Friedrich bittet um Aufklärung darüber ob die
fragliche Ausgabe nur für Feuerungsmaterial geschehen sei
oder auch die Einrichtung c von Heizvorrichtungen daran
partizipire

Herr Referent verneint das letztere worauf die Vor
lage seitens der Versammlung genehmigt wird

Locales
Halle den 1 Mai

Mer Abg Wölfel Vertreter des Kreises Bitter
feld Delitzsch im Reichstage hat die an ihn ergangene Ein
ladung des Comites für die Aufhebung der Sonntagsverord
nung in die Provinz Sachsen angenommen und wird in
der auf den 6 Mai Nachmittags stattfindenden Versammlung
über das Thema der Polizeiverordnung sprechen

sDie Operngesellschast des Herrn v Weber
hat mit der gestrigen Wiederholung des fliegenden Holländer
von uns Abschied genommen um sich aufzulösen Ihre Mit
glieder gehen nun nach den verschiedenen Richtungen der
Windrose auseinander um sich theils während des Sommers
von den ausgestandenen Strapazen der Wintersaison zu er
holen theils ein Sommer Engagement anzunehmen Wir
wünschen denselben auf ihrem weiteren Kunst Pfade das beste
Glück Hier haben sie sich durch ihre tüchtigen Leistungen
das Wohlwollen und die Achtung des Publikums und die
Anerkennung der Kritik errungen Vielleicht haben wir
wenn in nicht zu langer Zeit hier in unserm lieben Halle
ein würdiger Kunsttempel errichtet sein wird das Vergnügen
das eine oder das andere Mitglied der wackeren Künstlerschaar
in diesen Räumen in frohem Wiedersehen begrüßen zu können

goldenes Ehe Jubiläum Am Sonnabend
den 28 April c feierten die Rentier Ertel schen Eheleute
Fleischergasse 31 das seltene Fest der goldenen Hochzeit Die
Feier des Tages wurde Morgens um 6 Uhr durch einen
vor der Wohnung der Jubilare vom hiesigen Stadt Singe
chore ausgeführten Morgengesang eingeleitet Mittags 12 Uhr
erfolgte in Gegenwart der nächsten Familienglieder die feier
liche Einsegnung des Jubelpaares durch Herrn Prediger
Bungeroth und Abends vereinte ein solennes Souper die
Familie sowie nächsten Verwandten und Freunde im Saale
der drei Schwäne und hielt sie in frohester Stimmung bis
in die frühe Morgenstunde beisammen Beide Jubilare er
freuen sich noch der besten Gesundheit und Rüstigkeit und
wurden ihnen an ihrem Ehrentage von nah und fern un
zählige Beweise der Liebe und Verehrung dargebracht

sHerr Professor Köstlin Halle wird zum
400 jährigen Gedächtnißtage der Geburt Luthers eine Fest
schrift herausgeben welche die wichtigsten Entwicklungsmomente
aus der früheren Entwicklung des Reformators hervorheben

wird Eine Vertheilung namentlich an die Schulen der
Provinz soll noch vor Michaelis bewirkt werden

s Vortrag Am gestrigen Abend hielt der be
kannte Afrikareisende Hofrath Gerhard Rohlfs im
Volksschulsaale den angekündigten Vortrag über seine in
den Jahren 1880 und 1881 auf Befehl unserer Kaisers
nach Abessinien unternommene Reise Mit reger Auf
merksamkeit folgten die Hörer den interessanten Ausein
andersetzungen des Redners der in seinem durchsichtigen
Vortrage nur den letzten kleineren Theil seinen Reiseerleb
nissen gewidmet hatte dafür aber im ersten Theil in
klarer Anordnung eine reiche Fülle des Wissenswerthen so
förmlich eine Monographie des von ihm bereisten Gebietes
bot Nachdem er im Eingang die Veranlassung seiner
Reise erwähnt die er unternahm um dem Kaiser von
Abessinien Johannes ein Antwortschreiben unseres Kaisers
auf die Bitte um Intervention gegen ägyptische Annexio
nen zu überbringen ging der Redner des Weiteren ein
auf die historische Entwickelung des abessinischen Reiches
seit der Zeit wo es vor etwa 16 Jahren durch die eng
lische Expedition ein Gegenstand europäischen Interesses
geworden Er schilderte dann wie Abessinien ein kompaktes
Hochland ohne jeden schiff oder flößbaren Fluß sei das

sich jedoch in seinen Ausläufern einerseits im Norden bis
nach Kairo im Süden bis zu den mächtigen unter dem
Aequator gelegenen Gipfeln des Kilima Ndscharo und Kenia
erstrecke im wesentlichen vulkanischen Ursprungs sei jedoch
seitwärts Kalk und Sandsteinmassen eingekeilt und im
Innern auch Metalle Eisen Gold u s w ferner Stein
kohle enthalte deren Fundorte jedoch den europäischen
Forschern noch verborgen seien Das Land steigt vom
Meeresspiegel bis zu etwa 17000 Fuß empor und läßt
sich am einfachsten wie es auch die Eingeborenen thun
in drei Stufenlandschaften zerlegen die in Klima und
Flora wesentliche Unterschiede ausweisen Die unterste
vom Meeresspiegel bis 5000 Fuß reichende Stufe ist die
mit kontinentalstem Klima ausgestattete und ungesundeste

zum Glück aber an Ausdehnung kleinste die zweite bis zu
12000 Fuß welche etwa 4/5 des ganzen Landes ausmacht
weist ein Klima auf wie es sich etwa in den Mittelmeer
gebieten Europas findet im Sommer nicht zu warm im
Winter nicht zu kalt der Gesundheit höchst zuträglich Das
Klima der dritten obersten Stufe entspricht dem der
höheren Breiten unseres Erdtheiles die höchsten Theile
der Berge sind mit ewigem Schnee bedeckt Die Flora
weist demgemäß auch beim Aufsteigen den größten Wechsel
von den Tropenformen bis zu den Pflanzen des hohen
Nordens auf Finden sich aus der untersten Stufe Adau

sonien Palmen Bananen Tamarinden und Tama
risken so treffen wir aus der zweiten Mimosen und
Euphorbiazeen daneben aber alle Fruchtbäume des
europäischen Südens an der Kaffeebaum wächst im Süden
wild wie in ganz Centralafrika von der Somaliküste bis
nach Liberia und einst war das Land ein Rebenland sonder
gleichen so daß es von seinen Bewohnern Weinland ge
nannt werden konnte heute ist diese Rebenkultur der wir
selbst vielleicht die unsrige verdanken durch unbekannte Ur
sachen verschwunden Steigt man dann in die oberste
Landschaft so trifft man die Pflanzen nördlicher Gegenden
mächtige Wachholderbäume Rosengesträuch durchrankt von
persischem Jasmin und zuoberst finden sich endlich nur
Flechten und Moose Die Fauna weist nur specifisch afri
kanische Gestalten auf an Säugethieren in erster Linie die
riesigen Dickhäuter dann die Vertreter des Katzengeschlechts
die übrigens als nächtliche Thiere gar nicht so zahlreich und ge
fährlich sich zeigen wie das manche Reisende hingestellt haben
dann eine zahlreiche Affengesellschast darunter mächtige Thiere
wie den Hundskopfaffen Von Vögeln findet der Strauß
und der Honigvogel als Extreme Erwähnung niedere Thiere
finden sich vom Krokodil bis zu den kleinsten mikroskopischen
Insekten in tropischer Fülle Die Bewohner des so aus
gestatteten Landes an Zahl wohl kaum I V Millionen
sind ein Mischvolk aus semitischen und Negerblut ganz
reinweiße Gestalten finden sich nicht mehr dagegen alle
Abstufungen bis zum dunkelsten Schwarz dabei treten kau
kasische Racenmerkmale mit denen der Negerrace gemischt auf

Es verdient dies Volk das gar vielfach verleumdet ist
unser Interesse ganz besonders weil es seit langer Zeit
länger als wir selbst seit dem 4 Jahrhundert unserer Aera
das Christenthum besitzt und vor jener Zeit ebenfalls schon
einem monotheistischen Glauben nämlich dem mosaischen
ergeben war Die Anschuldigungen daß es mit dem
Christenthum der Abessinier nicht weit her sei schreiben sich
meist aus dem Umstand her daß die Reisenden welche sie
besuchten es versäumten die heilige Sprache der Priester
zu erlernen und sich so den Weg zur richtigen Beurtheilung
der Verhältnisse verschlossen Redner schildert darauf die
kirchlichen Einrichtungen die mit denen unserer Konfessionen
die mannigfachste Uebereinstimmung zeigen zugleich aber
auch zahlreiche Anklänge an mosaische Religionsgebräuche

aufweisen er kommt zu dem Schluß daß wir in den
Abessiniern ein Volk vor uns haben das gerade in Folge
seines Christenthums höher steht als die umgebenden seit
Jahrhunderten andrängenden aber immer mit Erfolg
zurückgewiesenen mohammedanischen und heidnischen Stämme

dafür spricht auch die Ausübung von Malerei und Skulptur
von deren Erzeugnissen Proben ausgelegt sind Dann
kommt der Redner nachdem er die Lebensweise des
gewöhnlich nur von Brot lebenden selten aber dann
in roher Weise dem Fleischgenuß sich hingebenden Volkes
besprochen und die eigenthümliche durch die merkwürdigen
Geldverhältnisse verursachte Handelslage des Landes be
leuchtet zur Beschreibung seiner an Mühsalen reichen
Reise die er nach der wegen der riesigen Hitze höchst un
angenehmen Seereise auf dem rothen Meer von Maffaua
einem auf einem Jnfelchen an der Ostküste Afrika gelegenen
Ort nach dem Innern antrat Nachdem er nach 1 mo
natlicher beschwerlicher Reise glücklich zum Negus Negesti
d h König der Könige der in Debra Tabor in einem
nach europäischer Art in seinem Heerlager errichteten Ge
bäude residirt gelangt war und sich seines Auftrags ent
ledigt hatte besuchte der Reisende nach kurzem Aufenthalt
am Hose des Kaisers noch den Tsanasee der als Durch
flußsee des blauen Nils lange als die Hauptquelle des
ganzen Nils betrachtet worden sowie die alte Kaiserstadt
Gondar mit ihren ganz europäischen dem Mittelalter ent
stammenden portugiesischen Palästen Villen u s w end
lich das alte Axum die einstige Residenz der Königin vvn
Saba und kehrte dann zur Küste und aus demselben Wege
auf dem er gekommen übers Meer nach Europa zurück

Leider verbietet uns der Raum des Näheren auf alle
interessanten Einzelheiten des Vortrags einzugehen der in
jedem Worte den Mann erkennen ließ welcher dem Tod
während seiner mehr als 2 L jährigen Thätigkeit in dem
menschenmörderischen Afrika mehr als ein Mal ins Auge
geschaut Für die reiche Fülle des Interessanten die er
uns geboten sei ihm nochmals an dieser Stelle Dank
gesagt

Standesamt Halle Meldung vom 30 April
Aufgeboten Der prakt Arzt Dr insä G Thomas

Ober Röblingen a/See und L Schlüter Merseburgerstr 42
Der Kaufmann B Aschenbach und L Linde Raths

werder 6

Eheschließungen Der Schauspieler A Fromm
knecht und A Goldfisch Schulgasse 1 Der Fabrik
arbeiter G Sauer und M Fleischer Saalberg 21

Geboren Dem Maurer Th Schulze ein S Ober
glaucha 20 Dem Cementarbeiter C Brandt eine T
Spitze 33 Dem Maurer A Rockstroh ein S Augusta
straße 4 Dem Böttchermeister L Kuckelt ein S gr
Brauhausgasse 28 Dem Conditor F Bangemann ein
S Leipzigerstraße 14 Dem Schlosser R Brömme eine
T Zenkergasse 11 Dem Bahnarbeiter H Eichelmann
ein S kl Schloßgasse 6 Dem Maurer W Sonders
hausen ein S Friedrichstraße 26 Dem Maurer L
May ein S, Mühlgasse 8 Dem Schuhmachermeister
F Schmidt ein S gr Klausstraße 40 Dem Gerichts
vollzieher A Lützkendorf eine T gr Steinstraße 52
Ein unehel S Entbind Jnstitut

Gestorben Des Büreau Diätar M Heinzel S Paul
11 M 11 T Rachitis Wörmlitzerstraße 41 Des
Fabrikaufseher A Kaulwell Ehefrau Wilhelmine geb Born
schein 70 I 16 T Herzverfettung alter Markt 3 Ein
unehel S todigeboren Freudenplan 3 Die Wittwe
Regine Fuß geb Völkner 81 I 5 M 15 T Alters
schwäche Geiststraße 40 Des Sattler A Marx T
Marie 1 I 7 M 10 T PemphiguS Königstraße 22/23

Des Handelsmann I van Deel S 8 T Krämpfe
Martinsgasse 12 DeS Handarbeiter A Künstling S
Wilhelm 3 M 24 T Lungenlähmung Oberglaucha 17

Bericht des Börseuvereins zu Halle a/S
am 1 Mai 1883

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kg feste Stimmung MittelqualitLten 165 177 M

feinster 188 190 M seuchter 152 162 M
Roggen 1 X 0 kg fest 150 157 M feuchter und ausgewachsener

130 140 M
Gerste 1000 Kilo Land 130 150 M Chevalier 160 170 M extra

feine bis 185 M AuswuchSwaare 125 130 M
Gerstenmalz 50 kg prima 14,75 M beregnet 13 14 M
Hafer 1000 kg 133 145 M extrafeiner bis 153 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen ohne Angebot
Kümmel 50 Kilo 25 26,50 M
Mais 1000 Kg Donau trocken 150 153 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 80 100 M Gelb 20 35 M

Esparsette 16 19 M Weißklee 50 75 M Schwedisch
60 90 M

Stärke 50 Kilo 20 M bei guter Nachfrage
Rüböl 50 kg 36 M
Solaröl 50 kg 0,325/30 9,25 9,50 M
Malzkeime 50 Kg fremde 4,50 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 kg 6,50 7 uit
Kleie Roggen 50 kg 5 5,25 M Weizenschaale 4,40 4,50 M

Weizengriesileie 4,50 4,75 M
Futterartikel gefragt

Predigt Anzeigen
Am Himmelfahrtstage Donnerstag den 3 Mai predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Sup l io Förster
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr
kein Kinder Gottesdienst

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiak Pastor Wächtler
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Der Kinder Gottes
dienst fällt aus

Freitag den 4 Mai Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und
Kommunion Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath Goeb el Abends

5 Uhr Herr Domprediger Beeli tz
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Bunge

roth Nach der Predigt Beichte und Kommunion Abends
5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr Hilfsprediger Bungeroth

Zu Glancha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm
5 Uhr Predigt Herr Hilfsprediger Dr Schmidt

Freitag den 4 Mai Abends 8 Uhr MissionSstunde Herr
Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Kaplan
Peter Vorm 9 /s Uhr Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr
Vesper Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Gem Haus Giebichenstem Triftstraße

Nr 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr von 2 bis
3 Uhr freier Kinder Gottesdienst Mittwoch Abend 3 Uhr
Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Herr Kandidat Horn

Kirchliche Anzeige
Getraute

Zu N L Fraueu Den 21 April der Maurermeister
Grote mit H C Büttner Den 22 der Maurer Klepzig mit Eh
A Schmidt Der Steinhauer Hülbrecht mit M L Brödel

Ulrichsparochie Den 21 April der Fabrikbesitzer Profit
lich zu Unkel mit I H M Reußner Den 22 der Schmied
Rother mit M A Rackow Der Buchbinder Hübner mit
I M S Prinz Den 23 der Kunst und Handelsgärtner Vogel
zu Erfurt mit W A N Klinge Den 24 der Uhrmacher Kiel
mit S E Gerns

Moritzparochie Den 22 April der Gelbgießer Tietz mit
F Thomas

Neumarkt Den 21 April der Tischler Müller mit A
Dietrich Den 22 der Schuhmachermeister Kien mit A Wolf

Der Fabrikarbeiter Müller mit A Walther
Glaucha Den 21 April der Handarbeiter A H May mit

Ch A Zwarg Den 22 der Bau Techniker F Th Weber mit
E F B A Schöne

Geborene und Getaufte
Zu It L Frauen Den 1 November dem Wildhändler

Blumenthal eine T Bertha Margarethe Den 6 Januar 1383
dem Handelslehrer Kühne ein S Johannes Felix Otto Den
13 Februar dem Musikus Schau ein S Kurt Max Den
8 März dem Schneidermeister Suhle ein S Karl Friedrich
Wilhelm

Ulrichsparochie Den 11 März 1832 dem Zahnarzt Wei
nert ein S Walther Georg Den 28 Juli dem Schmied Wolta
eine T Klara Anna Den 1 November dem Stations Assi
stenten Kaselitz eine T Marie Anna Den 8 Dezember dem
Schneidermeister Tnchfcherer ein S Walther Fritz Den 7 Ja
nuar 1883 dem Schmiedemeister Matufchke ein S Willy Richard

Den 8 dem Tischler Wormuth ein S Otto Max Den 19
dem Techniker Scheithauer ein S Bernhard Otto Willy Den
21 dem Fleischermeister Albrecht ein S Friedrich Paul August
Den 1 Februar dem Schmied Kramer ein S Franz Friedrich
Karl Den 5 dem Schmied Henkel ein S Louis Richard



DenIIS dem Bahnarbeiter Schlnrick eine T Alma Anna Marga
rethe Den 20 dem Rentier Suhle ein S Fritz Otto Knrt
Den 25 März dem Handarbeiter Kolbe ein S Karl Willy
Den 23 dem Polizei Sergeant Bartels Zwill T u S a Helene
b Richard

Moritzparochie Den 13 Juni 1832 dem Brauer Bentele
eine T Elisabeth Hedwig Den 7 November dem Maurer Hen
necke eine T Friederike Amalie Jda Den 27 Januar 1333
dem Schmied Podschadly eine T Martha Anna Frieda Den
6 März dem Handarbeiter König ein S Paul Emil Den
16 April dem Schuhmachermeister Gräbe ein S Franz Hugo
Ein nnehel S, Hermann Willy Den 17 eine unehel T
Klara Hedwig Den 3 eine unehel T Elsa Charlotte

Nettmarkt t Den 23 April 1832 dem Zimmermann Knnth
ein S Friedrich Otto Den 19 Dezember dem Schuhmacher
Donath eme T Frieda Helene Martha Den 18 Februar 1333
dem Droschkenbesitzer Bretschneider ein S Friedrich Hugo

Glaucha Den 14 August 1332 dem Schlosser Kllpp eine
T, Martha Anna Den 14 Januar 1833 dem Drechsler Behle
ein S Gustav Franz Den 4 März eine unehel T Marie
Elsbeth Den 10 dem Handarbeiter Meinhardt ein S Karl
Otto Den 6 April ein unehel S, Friedrich Paul

Katholische Kirche Den 1 Dezember 1882 dem Fleischer
Drechsler eine T Anna Auguste Den 1 April 1333 dem
Drahtstechter Lidicky ein S Raphael Konrad Den 11 dem
Kunstansstellungs Besitzer Doelle aus Fürth in Bayern eine T
Mazdalena Lina

Staudesamt Giebichenftein
Meldung vom 21 April

Aufgeboten Der Zimmermann F O Hohndorf
und H P Henze Morl

Eheschließung Der Former C W F Möhring
Halle und A A M Boettcher Advokatenstraße 3

Gestorben Des Handarbeiter C L stöcklein T
2 I 8 M 17 T Abzehrung Userstraße 2 a

lllteldung vom 23 April
Aufgeboten Der Eisendreher F H Fehling Halle

und F W Bnrghardt kl Breitenstr 1 Der Maschi
nen Ingenieur I P H A M Steenaerts Merseburg und
M L A Scheidt Suvenburg Magdeburg

Geboren Dem Schuhmachermeister I I Losch eine
T Brunnenstraße 35 Dem Materialwaarenhändler E
R Hering ein S Reilstraße 35

Gestorben Eine unehel T 1 M 23 T Krämpse
Triftstraße 12

Meldung vom 25 April
Aus geboten Der Schneider E H Hartmann und

E E A Ehricht geb Röbbeling Halle
Geboren Dem Fabrikarbeiter L C H Hohndorf

ein S Wittekindstraße 15 Dem Fleischermstr A H
Herold eine T Reilstraße 5

Meldung vom 26 April
Gestorben Eine unehel S 6 M 11 T Darm

katarrh Uferstraße 2a
Meldung vom 27 April

Aufgeboten Der Zimmermann A F Mehlhose
und H W E Jänecke kl Breitenstraße 11

Geboren Dem Zimmermann G F Bock eine T
Brunnenstraße 6 Dem Schuhmacher C L H Transchel
eine T Auguststraßs 65 Dem Zimmermann F H E
Spies eine T Gosenstraße 3

Gestorben Der Privatmann I Z Hoffmann 82 I
7 M 12 T Marasmus Wittekindstraße 9

Bericht der Hallenser Taubstummen Anstalt für
das Jahr 1882

Am Schlüsse des Jahres 1882 konnte die Anstalt auf
48 Jahre ihres Bestehens dankerfüllt zurücksehen Von
den im Jahre 1882 vorhandenen Zöglingen verließen 11
nach stattzesundener Konfirmation zum Eintritt in das bür
gerliche Leben die Anstalt and ein 12 Kind ward wegen
Geistesschwäche in das Elternhaus zurückgegeben An Stelle
dieser entlassenen Kinder traten 9 neue Zöglinge so daß
am Jahresschlüsse 52 vorhanden waren Von jenen 11
entlassenen Zöglingen gingen 2 über zur Schneider und
einer zur Schuhmacherprosession einer wurde Handschuh
macher ein anderer trat zur Landwirthschaft einer erwählte
die Holz Bildhauerkunst 3 Mädchen erlernten das Kleidermachen
und 2 Mädchen widmeten sich der Hauswirthschaft Mit
Freuden darf ausgesprochen werden daß über diese Kinder
nur Erfreuliches zur Mittheilung gekommen ist Die Zahl
der Taubstummen überhaupt welchen die Anstalt in der
Zeit von Michaelis 1834 bis Ende 1882 als Bildungs
stätte gedient hat beträgt 379 Es waren an der Anstalt
im verwichenen Jahre 7 Lehrer und 2 Lehrerinnen in Thä
tigkeit Im Saale des Volksschulgebäudes fand am 29 März
die öffentliche Jahresprüfung statt in welcher den vielen
uns mit ihrer Gegenwart beehrenden Wohlthätern und
Freunden der Anstalt Anschauung geboten wurde über die
Anstaltsleistungen Vielfach ist die Frage an uns gerichtet
ob der Besuch der Anstalt in den Lehrzimmern auch bei
dem gewöhnlichen Unterrichte geschehen könne und möchten
wir hieran die Mittheilung knüpfen daß solche uns stets
willkommene Besuche der Anstalt nicht nur zur Freude
sondern auch zum Segen gereichen würden Während in
ven früheren Jahren nur hin und wieder bei den Kindern
wo die Nothwendigkeit augenscheinlich hervortrat ohrenärzt
liche Hülse in Anspruch genommen wurde fand im rede
stehenden Jahre eine durchgreifendere Untersuchung resp
Behandlung statt die von nun an zum Wohle der Kinder
ihren unausgesetzten Fortgang nehmen wird Der Gesund
heitszustand im Allgemeinen war ein befriedigender Einige
Kinder an der damals herrschenden Diphtheritis leidend
fanden im Diakonissenhause Pflege und Heilung Um den
Kindern eine Freude zu machen und um sie aus ihrer gei
stigen Abgeschlossenheit herauszuführen benutzten wir die
durch den kostenfreien Besuch der Nebelbilder des Mellini
schen Zaubertheaters der Stereoskopen und der Samojeden
samilie sich dargebotene Gelegenheit

Aus der Ehrlich scheu Stiftung gingen 3049 41 A
ein Der Provinzial Landtag bewilligte eine Beihülfe von
800 und der Kreis Ausschuß des Mansfelder Seekreises
eine solche von 150 so daß es möglich wurde neben
mäßigen Ersparnissen für vorher nicht zu berechnende Noth
stände kleine Gratifikationen den Pflegeeltern zugehen zu lassen

Den geehrten Damen des Frauenvereins und allen
werthen Gönnern und Freunden der Anstalt nah und fern
sagen wir herzlichen Dank für die der Anstalt zugewiesenen
Liebesgaben Wir bitten herzlich auch fernerhin der An
stalt Ihr werkthätiges Wohlwollen nicht zu entziehen

Angabe der Kassenverhiiltuisse
Die Kassenbestände aus den Jahren 1847 bis 1881

siehe Tageblatt 1882 106 betrugen 27285 24
L Betrag der Einnahmen vom Jahre 1882

Unterrichtshonorar und Pflegegelder incl
3049 41 H aus der Ehrlich schen
Stiftung

Beiträge einzelner Wohlthäter iuclufive
1766 vom Frauenverein und
800 vom Provinzial Landtage

Beiträge von Gemeinden u Parochieen
Ertrag für gelieferte Gegenstände und

Zinsen 1391Verloosung 1752

Plaueteustelluug im Monat Mat 1888

10876 4

3408
3712

59
35

61

271 89
7528 11

55

Summa der Einnahme 21140 59 H
L Betrag der Ausgaben vom Jahre 1882

Buchdr Buchhdlr Buchbndr Schreib
und Zeichenmaterial

Bekleidung und Verpflegung
Postgeld
Dienstverrichtungen
Weibl Arbeiten Material z Verloosung
Lehrergehalte und Verwaltung
Weihnachts u andere Festfreuden Hei

zung Beleuchtung
Grundstück Tischler Glaser Schlosser c
Insgemein

112
873
975

8874

1103
615

75

13
93

69
85
90

Summa der Ausgabe 20431
Einnahme 1882 21140 59
Ausgabe 1882 20431 5

5

Kassmbestcmd 1882 709 54
DbN geehrten Interessenten der Anstalt welche Einsicht

in die Berechnungen der Anstalt zu nehmen wünschen liegt
vom Tage dieser Veröffentlichung ab 8 Tage hindurch an
den Wochentagen von 1 bis 3 Uhr die speziellere Jahres
rechnung im Anstaltslokale bereit

Provinzielles
4 Merseburg 30 April In dem 1V2 Stunden

von hier gelegenen Dorfe Spergau ereignete sich gestern
ein Unglücksfall durch welchen die Betroffenen in tiefe
Trauer versetzt wurden Der 20 jährige Laase im Begriff
einem Bekannten einen Besuch abzustatten bringt auf dem
Wege zu ihm in Erfahrung daß derselbe zum Krähenschießen
gegangen ist Der Schütze dessen Gewehr versagt hat mit
Untersuchung desselben beschäftigt gewahrt nicht daß sein

Freund Laase sich ihm nähert Durch Zuschlagen des
Gewehrhahnes entladet sich das Gewehr und die volle
Ladung trifft den jungen Laase in den Kopf Keine zehn
Minuten später wurde die Leiche des hoffnungsvollen jungen
Mannes in die Behausung seiner Eltern die durch den
Unglücksfall ihrer einzigen Stütze beraubt gebracht auf s
schmerzlichste betrauert von dem trostlosen Urheber

K Aschersleben 30 April Das Osfizierkorps des
hier in Garnison stehenden 10 Husarenregiments veran
staltete am Sonnabend auf dem Brachfelde ein Wettrennen
Da das Wetter abgesehen von dem Winde sehr günstig
war so fanden sich die Zuschauer sehr zahlreich ein Bei
dem ersten Rennen für Offiziere auf Chargenpferden errang
der Sekondelieutenant v Krosigk den Preis bestehend in
einem prachtvollen Trinkhorne Das zweite Rennen für
aktive Offiziere und Offizieraspiranten des 10 Husaren
regiments und der Reserve gewann der Rittmeister der
1 Escadron v Lautz der Preis bestand in einer sehr
schönen Uhr Ein Unglücksfall kam glücklicherweise nicht
vor Aus dem Kaliwerke gerieth der Arbeiter Laaß
durch eigene Unvorsichtigkeit mit einem Beine unter einen
Wagen mit dem er Material heranzuschaffen hatte und
zog sich eine so starke Verletzung zu daß er in das
Krankenhaus gebracht werden mußte Derselbe arbeitete
den ersten Tag auf dem Werke Ein seit einigen Wochen
vermißter Bürstenhändler von hier wurde in voriger Woche
bei Osmarlsleben als Leiche aus der Wipper gezogen
Wahrscheinlich liegt Selbstmord vor

Naumburg Am Freitag Mittag bemerkten einige
junge Leute auf dem Bürgergarten in den Tannen einen
älteren Mann hinter einem Baume knieen Sie hielten ihn
erst für einen Nachtigallenjäger erkannten aber bald daß es
ein Lebensmüder der Schneider und Handelsmann B von
hier war der sich erhängen wollte Als man ihn vom
Stricke befreit hatte und wegen seines Vorhabens zur Rede
setzte meinte er warum habt ihr mich losgemacht ich war
schon froh daß ich todt war Dann bat er den Strick seiner
Frau zu überbringen bot hierauf seinen Rettern eine Priese
an und begab sich endlich unsicheren Schrittes nach einer
nahen Bank wo er seine neuerwachten Lebensgeister aus seiner
ziemlich umfänglichen Schnapsflasche stärkte In der Nacht
vom Sonntag zum Montag hat B seine selbstmörderische
Absicht dann doch noch und mit tödtlichem Erfolge ausgeführt

Bottendorf Kreis Querfurt 28 April Vor
einigen Tagen verstarb hier plötzlich die verwittwete Frau
Gastwirth B unter Umständen welche darauf schließen ließen
daß dieselbe den Tod selbst gesucht habe Allgemein wurde
angenommen daß die Frau Gift genommen habe Der etwas
dunkle Fall veranlaßte ein gerichtliches Einschreiten und bei
der gestern erfolgten Sektion der Leiche fand sich daß der
Tod durch den Genuß starker Karbolsäure eingetreten ist
Nach den Ermittelungen hat die Aufwärterin der leicht er
krankten Frau B ihr auf deren Wunsch Medizin reichen
wollen und dabei die Medizinflasche mit der in der Nähe
stehenden mit hochgradiger Karbolsäure gefüllten Flasche ver
wechselt Durch einen Löffel dieser Säure ist dann die Ver
giftung erfolgt
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Aussteigung

k m 8

Abweich v Aequat

4 nördl südl
I

Tulmination

k IQ
Merkur

4 4 15 4 23 7 33 1 12
4 34 3S 24 31 3 1 23
4 S3 13 2S 0 46 1 27
S 14 6 24 4S 29 1 23
5 21 33 23 S3 SO 1 11
S 20 3S i 22 34 39 0 50

Venus
0 3S 34 4 1 S9 4 21 44
0 S7 36 4 13 44 21 46
1 19 46 6 2 IS 21 48
1 42 10 8 33 15 21 S1
2 4 49 10 4S 20 21 54
2 27 SO i 12 47 5 21 57

Mars
0 43 S I 3 29 22 21 51
0 S7 14 4 59 S3 21 46
1 11 19 6 28 45 21 40
1 2S 2S 7 SS 40 21 34
1 39 32 9 20 17 21 29
1 S3 41 10 42 19 21 23

Jupiter
6 3 42 4 23 2S S6 2 56
6 12 27 23 25 16 2 25
6 21 35 423 22 32 1 55

Saturn
3 44 S4 17 S8 42 0 37
3 S0 12 18 16 12 0 3

3 SS 31 4 13 32 S4 I 23 29

Uranus
11 22 S t 4 56 31 0 14
11 21 40 4 S8 48 23 3S
11 21 33 4 4 S9 1 22 5S

Neptun

36 j IS 4024 ss IS 47
10 4 1S S4

2

2S
28

0

23
22

14
28
43

Mai
Planeteueonftellatioueu im Mai 1883
1 17 b Merkur in Conj mit Jupiter Merkur 3 53 nördl
1 17K Venus im Aphel
4 1K Venus mit dem Monde in Conj in Rect
4 11k Merkur in größter nördl helioc Breite
6 Sonneufinsterniß
6 1SK Neptun mit dem Monde in Conj in Rect
7 6K Saturn desgl
7 21K Merkur desgl
9 13k Jupiter desgl
9 13K Venus in Conj mit Mars Venus 48 südlicher

14 1k Merkur in größter östlicher Elongation 2t SS
15 21 k Uranus mit dem Monde in Conj in Rect
19 8K Jupiter im aufsteigenden Knoten
20 12K Saturn in Conj mit der Sonne
24 8K Venus in größter südl helioc Breite
26 21k Merkur wird stationär
27 9K Neptun wird stationär
27 23k Merkur im niedersteigenden Knoten

Mittlere Berliner Zeit

Mai
Mondphase

5 9K w Mond in Erdferne
6 10 S2 Neumond

13 11 48 Erstes Viertel
17 18 Mond in Erdferne
21 16 S Vollmond
29 3 16 Letztes Viertel

Verfinsterungen der Jupitermonde
I Mond

Mai 1 7K 6w 43
8 9

is 10
24 7
31 9

1 28
SS 46
20 42
IS 46

II Mond
Mai 7 9K 8w 99 11 43 4l

Vermischtes
s Naturseltenheit Z Der Hamb Korresp er

zählt von einer höchst interessanten Naturerscheinung aus
Hamburg Dort wurde am 13 Juni 1869 den Stroh
meyer schen Eheleuten als zehntes Kind ein Knabe geboren

der alle Lebensstufen der Jugend in fast unglaublich kurzer
Zeit ohne irgend welchen körperlichen Nachtheil durchmachte
Er wurde als kräftiges Kind geboren zeigte bald nach eini
gen Monaten nebst voller Beleibtheit bedeutende Muskelent
wickelung und wechselte schon nach Ablauf seines ersten Le

bensjahres mit der Stimme Die tiefe volle Stimme im
Vergleich zur kurzen Lebensdauer setzte nicht nur die Eltern
sondern auch alle Uebrigen die Gelegenheit hatten den Kna
ben zu sehen und zu hören über diese ungewöhnliche Er
scheinung in Verwunderung Hierzu gesellte sich bald als
noch deutlicheres Zeichen rasch fortgeschrittener Entwickelung
der ziemlich entwickelte Bartwuchs Schon mit dem vierten
Jahre wurde derselbe so üppig daß ein öfteres Rasiren
desselben geboten schien dabei machten die kindlichen Gesichts

züge den männlichen immer mehr Platz so daß Jeder wel
cher über das Alter des Knaben nicht unterrichtet war diesen
schon in diesem Lebensalter für einen Menschen von wenig
stens zwanzig Jahren halten mußte Mit der frühzeitigen
Entwickelung obiger Leibestheile hielten auch die übrigen
Schritt weshalb der Knabe in keiner Periode seines Lebens
je das Bild einer Naturverzerrung trug Schenkel Arme
Hände und Brust waren zu gleicher Zeit analog denjenigen
späterer Lebensperioden Somit trat denn auch im sechsten
Lebensjahre ein vollkommener Abschluß in den Verhältnissen
der einzelnen Körpertheile wie in der Größe des Ganzen
ein Der Knabe hatte somit seine körperliche Ausbildung
schon innerhalb dieser kurzen Lebenszeit beendet Der Knabe
ist von wissenschaftlichen Autoritäten z B Virchow unter
sucht und als völlig ausgewachsen und zum Manne ausge
reift erklärt worden Es wird dann weiter erzählt daß auch
im Essen Trinken Rauchen ze die Neigungen des jungen
Menschen völlig denen eines dreißig Jahre alten Mannes
entsprechen



Vermischtes
Jerusalem 27 April Fürst Alexander von Bul

garien ist heute hier eingetroffen und besuchte Vormittags das
heilige Grab Nachmittags wird derselbe einen Ausflug nach
Betlehem machen

Breslau 21 April Eine Entscheidung der Straf
kammer des Breslauer Landgerichts wird auch in weiteren
Kreisen Interesse erregen Der Inhaber eines Bierversand
geschäftes T bezog und verkaufte mehrere Jahre hindurch
echt Culmbacher aus der Brauerei von Georg Sandler in

Culmbach echt Pilsmer aus dem bürgerlichen Brauhaus
in Pilsen und Grätzer Bier aus Grätz bei Posen Später
hat T Biere aus Culmbach und Pilsen in geringeren
Quantitäten und zuletzt gar nicht mehr bezogen sondern aus
Görlitz und Radeberg Die in den letzten 2 Jahren aus
gegebenen Plakate trugen nur noch die Bezeichnung Culm
bacher Bier Pilsener Bier auf die Fässer und Flaschen
wurden Etiketts aufgeklebt welche T nach den Originaletiketts
hatte anfertigen lassen Keinem seiner Kunden hatte T Mit
theilung davon gemacht daß er die echten Biere nicht mehr
führe In Folge der Denunciation eines Kutschers der sich
mit T entzweit hatte gelangte die Angelegenheit vor das
Forum des Strafrichters die Strafkammer des Breslauer
Landgerichts erkannte den bis dahin unbescholtenen T des
Betruges schuldig und verurtheilte ihn zu 6 Monaten
Gefängniß

Hannover 26 April In der am Lindener Berge Bergstr 10
belegenen Zündhütchenfabrik fand gestern Nachmittag kurz vor 6 Uhr
eine Explosion statt welche recht unglückliche Folgen nach sich zog
In dem Saale des Hauptsabrikgebäudes in welchem die Kupfer
kapseln angefertigt werden mechanische Werkstatt sind auch einige
Spindelpressen aufgestellt mittelst deren an den Flobert Zündhütchen
die Köpfe gestaucht werden Nur eine dieser Pressen war zur Zeit
im Gange und wurde von der unverehelichten Luise Stadelmann
bedient hier geschah es daß beim Pressen sog Kopfstauchen ein Zünd
hütchen explodirte den aus der Presse und dem Werktische ange
sammelten Zündstaub in Brand setzte und dieser die Flammen weiter
auf einen unter dem Tische stehenden mit etwa 4000 bis 5000 sertig
gepreßten Zündhütchen gefüllten Kasten übertrug und nunmehr diese
größere Menge von Zündhütchen ebenfalls zur Explosion brachte
Die Detonation war eine solch heftige daß sämmtliche Fensterscheiben
des Arbeitsraumes zersplittert und die in dem Raume beschäftigten
Arbeiterinnen mehr oder weniger verletzt wurden Als der Explosions
dampf sich verzogen hatte konnte man erst das angerichtete Unheil
erkennen die oben genannte Luise Stadelmann die der Unglücksstätte
am nächsten war lag mit zerschmettertem linkem Oberschenkel aus
mehrfachen Wunden die sie am Gesichte und an den Armen erhalten
blutend am Boden und zwar so schwer verletzt daß man an ihrer
Wiedergenesung zweifelt Die Arbeiterfrau Marie Möller trug erheb
liche Quetschwunden an beiden Armen und dem Gesichte davon die
unverehelichte Minna Grube aus Linden hat geringere Verletzungen
an der linken Brust und am Gesichte erlitten Diese drei Verun
glückten wurden dem städtischen Krankenhause zugeführt während noch
sechs andere Arbeiterinnen nicht bedeutende Verletzungen erlitten und
arbeitsfähig bleiben

sUnverhofft kommt oft Eine Näherin
Giuseppina Doda in Mailand war durch Krankheit in so
große Noth gerathen daß sie allmählich ihre ganze Habe
versetzt hatte um ihr Leben zu fristen Am letzten
Faschingstage entschloß sie sich blutenden Herzens zum Ver

kauf des letzten Gegenstandes über den sie zu verfügen
hatte eines verräucherten kaum erkennbaren Heiligenbildes
das sie als Andenken an ihre Eltern hoch in Ehren hielt
Nach manchen vergeblichen Versuchen fand sie in einem
Trödler der ihr einen Franken zahlte einen Käufer Am
Aschermittwoch aber kam der Trödler wieder zu ihr und
sagte Erschrecken Sie nicht ich bringe Gutes Ein
Kenner hat mir das scheinbar werthlose Bild die Ver
suchung des heiligen Antonius von dem berühmten Künstler
Caracci darstellend für 400V0 Francs abgekauft Hier
ist das Geld das Ihnen gehört geben Sie mir etwas für
meine Bemühung Die Näherin gab dem uneigennützigen
und edlen Manne sofort die Hälfte der Summe

Man muß sich nur zu helfen wissen
Eine Eisengießerei in Pittsburg hatte letzten Winter eine
große Anzahl Bomben gekauft dieselben waren nicht ge
laden mußten aber um eingeschmolzen zu werden zerschlagen
werden Zahlreiche Arbeiter plagten sich Wochen lang mit
schweren Schmiedehämmern ab Da fragte ein Zankes in
dem Etablissement nach Arbeit und wurde ebenfalls mit dem
Zerschlagen von Bomben beschäftigt Er fragte ob er nicht
die Zerkleinerung der sämmtlichen noch vorhandenen Bomben

in Akkord nehmen könne und ein solcher wurde ihm dann
auch zum Preise von 6 Cents 25 Psg pro Stück be
willigt Der Schlaumeier legte sämmtliche noch vorhandenen
Bomben im Hofe der Fabrik mit der Mündung nach oben
in Reihen füllte sie mit Wasser an und verpsropfte sie fest
In der folgenden bitter kalten Nacht gefror das Wasser und
sprengte jede einzelne Bombe in mindestens zwölf Stücke
auseinander Der Aankee hatte ein schönes Stück Geld mit
sehr wenig Arbeit verdient

Meteorologische Beobachtungen tu Halle

Dat St
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Zwischen den Gebieten hohen Lustdrucks über Nord
und Südwesteuropa erstreckt sich eine breite Zone niedrigen
Luftdrucks von den britischen Inseln ostjüdostwärts über
Centraleuropa hinaus nach dem Schwarzen Meere hin in
welcher mehrere Depressionen lagern insbesondere über
Westirland Süddeutschland Pommern und Ungarn Bei
schwacher im Norden meist nördlicher im Süden vorwiegend
westlicher Luftströmung ist das Wetter über Centraleuropa
veränderlich vielfach regnerisch bei fast allgemeiner Abnahme
der Temperatur An der deutjchen Ostseelüste sind mäßige
in Süddeutschland beträchtliche Regenmengen gefallen In
Karlsruhe und Friedrichshase i 24 in München 28 mm

Lebensverfichernngsbank für Deutschland in Gotha
Die vorgenannte älteste und größte deutsche Lebensver

isicherungsanstalt hat im vorigen Jahre 4787 neue Versiche
rungen abgeschlossen und dadurch 4103 neue Theilhaber so

5wie 33 834 700 neue Versicherungssumme gewonnen Nach
Abzug des Abgangs welcher durch Slerbesälle sowie durch Ab
lauf Ausgabe oder Erlöschen von Versicherungen eintritt erhielt
der Versicherungsbestand der Bank durch obigen Neuzugang einen

reinen Zuwachs von 2153 Versicherten und 20893 700
Versicherungssumme und erhöhte sich infolge dessen aus
59702 Personen mit 415458000 Versicherungssumme
In leiuem früheren Jahre wurde ein gleich großer
Zugang und Zuwachs erzielt

Auch in finanzieller Hinsicht erwiesen sich die Ge
schästsergebnisse wieder außerordentlich günstig

Als reiner Ueberschtch des Jahres 1882 ergab sich
die Summe von 5561136 ein Betrag welcher eben
falls in gleicher Höhe noch in keinem früheren Jahre er
übrigt worden ist Dieses günstige Ergebniß ist hauptsäch
lich dem guten Zinsertrag von dem Bankvermögen sowie
dem antzerordentlich niedrigen Aufwand für Ver
WaltnngSlosten welche einschließlich der Agentenprovisionen
und Arzthonorare im ganzen nur 5,11 pCt der Jahres
einnahme ausmachten zu verdanken Weiter trug jedoch
auch der günstige Verlaus der Sterblichkeit unter den
Versicherten wesentlich mit zur Erzielung jenes hohen Ueber
schusses bei Während nach den Rechnungsgrundlagen der

Bank eine Sterbesall Ausgabe von 8 516 293 für 1343
Personen zu erwarten war wurden im ganzen nur 7104 800
für 1176 Gestorbene demnach aber 1411493 weni
ger als erwartet werden mußte zahlbar

Der zum größten Theil gegen hypothekarische Sicher
heit ausgeliehene Bankfonds erhöhte sich um 6 010006

uno wuchs dadurch auf 108480716 an wovon
82 617 088 die erforderlichen Prämien Reserven und
Ueberträge begreisen und weitere 1 908 720 zur Deckung
sonstiger Verpflichtungen dienen die übrigen 23 954908
aber reine Ueberschüsse bilden welche in den nächsten 5
Jahren an die Versicherten als Dividende zur Verthei
lung kommen

Im Jahre 1883 beträgt die Dividende 43 PCt und
im Jahre 1884 wird sich dieselbe auf 44 PCt belaufen

Im ganzen hat die Bank während ihrer nun jähri
gen Wirksamkeit bereits mehr als 140 Millionen Mark an
fällig gewordenen Versicherungssummen ausgezahlt und mehr
als 64 Millionen Mark an Dividenden an ihre Versicherten
zurückgewährt

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schissschleuse bei Trotha am 30 April Abends
2,84 am 1 Mai Morgens 2,82 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

Xv Nitivood kein vkmeiiübunA

Bctauntmachuug
Die öffentlichen Schutzpocken Impfungen in hiesiger Stadt beginnen unter Leitung

des Herrn Dr msck Risel
am Mittwoch den 2 Mai er Nachmittags 3 Uhr

in dem Volksschulgebäude neue Promenade Nr 13 und werden regelmäßig jeden Mittwoch
und Sonnabend zur gedachten Zeit fortgesetzt

Jeder Impfling ist rein gewaschen und in reiner Wäsche zu gestellen auch muß
derselbe 8 Tage nach erfolgter Impfung also an dem darauf folgenden Mittwoch oder
Sonnabend in der festgesetzten Stunde zur Revision gestellt werden widrigenfalls die Impfung
als ungeschehen angesehen und ein Pocken Impfschein nicht ertheilt werden kann

Halle a/S den 26 April 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der unterm 7 Juli g, xr wider den Schlosser Heinrich Kersten erlassene uno
am 30 März cr erneuerte Steckbrief wird hiermit aufgehoben

Eine nnabh tüchtige Waschfrau sucht noch

Wäschen gr Ulrichstr 18 I
Min ärztlicher Bericht Wer be

t empfehlenswerthe Heilmittel wird an
ch Kranke welche sich vor Geldausgaben für

unnütze Mixturen schützen wollen gratis
und franeo versandt von Richter S
BerlaaS Anstalt in Leipzig Man
gebe seme Adresse gefl per Postkarte an

Ein zuverlässiges Kindermädchen wird zum
1 Juni gesucht Steinweg 28

Kindermädchen für d Nachmittag gesucht

Näheres Augustastraße 9a I
Ein Mädchen von 15 16 Jahren wird z

Aufwart gesucht Gütchenstr 8 part links

bötwäst sied vonMtöt an im Hg uss äss

Bankvereins xr TS ZII

Nachmittag gesucht Martinsgasse 5
2 Stuben u 2 Hausmädchen finden

gute Stelle durch
Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

LÄkvnstrasse la
ist die bequem eingerichtete ferste Etage zum
1 Juli billig zu vermiethen

Wegen Abreise ist eine nur wenig ge
brauchte Grude im besten Zustande mit
Wärmröhre für die Hälfte des Pr 18
zu verlaufen Wilhelmstraße 33

Getragene Kleidungsstücke alte Möbel kauft
und zahlt höchste Preise Königstraße 19

Grotze Ulrichstratze 46
ist die zweite Etage im Ganzen oder getheilt
zu vermiethen

2 schöne Wohnungen zu 200 und 300
nach Übereinkunft zu beziehen

Villa I uäniA sto Wörmlitzerstraße 30
Großen starken Znghnvd verkauft

Wörmlitzerstraße 40

Ein großer schwarzbrauner Hund mit wei
ßer Brust ist zugelaufen am Donnerstag den
26 April Abzuholen bis 3 Mai

in Gutenberg 57

Zu vermiethen
2 Stuben Kammern Küche nebst Zubehör
und zum 1 Juli zu beziehen

Südstraße 3
Näheres Lindenstraße 11Affeupintscher Rattenfänger zu ver

kaufen Giebichenstein Brunnenstr 60 Halbe Etage 2 St K K 95 zu
vermiethen Steinweg 28a2 fette Schweine verk Augustastraße 4

1 Liiuserschwein zu verk Wörmlitz 64 Hof Wohnung zu 40 an ruhige Leute
zu vermiethen Henriettenstraße 17 I

Tischlergesellen gesucht alter Markt 3 Zu vermiethen 1 Hof Wohnung mit Stal
lung für 2 4 Pferde

Magdeburgerstraße 43
Eine reinliche Aufwartung wird sofort für

den ganzen Tag gesucht Luisenstraße 9

Herrschaftlich eingerichtete Wohnungen mit
Gartenbenutzung Badeeinrichtung c

MÄVtHVvA
sind zu vermiethen und zum i Oktober oder
früher zu beziehen Näheres

Breitestraße 1

Anst Schlafstelle gr Ulrichstraße 21

Herrschaftliche Wohnung
Beletage mit Gartenbenutzung auf Wunich
Comptoir und Niederlagsräume 1 Oktober
zu vermiethen Niemeyerstraße 20

Näheres parterre Besichtigung 3 5 Uhr

Wegzugshalber ist die 2te Etage
MU Königstratze 14

zum 1 Oktober zu vermiethen Nähe
res beim je tzigen ZuHaber

Kl Stübchen mit Bett zu vermiethen
gr Schloßgasse 4

Eine Wohnung 2 St 1 K K u alles
Zub an ruhige Leute 1 Juli zu vermiethen

Reilstraße 10
Eine Wohnung sofort Böckstraße 13
Leipzigerstraße 44 möbl Zimmer zu verm

UMU WIMM W
greundl möbl Stube und Kammer verm

Fleischergasse 11

Fein möbl Stube und Kammer Part so
fort zu vermiethen Wettinerstraße 4

Gut möbl Wohnung Kaulenberg 7
F möbl Wohnung für i oder 2 Herren

sofort oder 1 Juni gr Berlin 11 I
Möbl Wohnung Steinweg 47 I
Möbl Zimmer Spiegelgasse 13
Möbl Stübchen mit Kammer und Bett

an i oder 2 Herren billig gr Ulrichstr 21
Möbl Stube verm am Bahnhof 8 p
Möbl Stube am Herren Rittergasse 7

Möbl Stube m 3 H gr Ulrichstr 30 15
Gut möbl Zimmer gleich zu beziehen
Anst Schlafstellen Blücherstraße 2 I
Freundl möbl Zimmer Blücherstr 6 I
Anst Schlafstelle mit oder ohne Kost sos

an Herrn ooer Dame Jägerplatz 20
2 H erh Kost u Log Anhalterstr 12 III r

Anst Schlafstellen gr Brauhausg 9 II
Anst Schlafstelle m K Auguftastr 14 p
Anst Schlafstelle m K Harz 26

Anst Schlafstelle neue Promen 12 H I
Anst Schlafstelle m K Domplatz 6 I
Anst Schlafstelle kl Brauhausg 15 II r

Gesucht eine Wohnung
von mindestens 5 Zimmern Zubehör
und Gartenbenutzung z 1 Oktober e
Offerten mit Preisangabe erbittet

Professor
Bernbnrgerstratze 7

1 Wohnung zu ca 4V0 Mark zum
1 Juli gesucht

Schriftliche Offerten unter A Z abzuge

ben bei C W Krammisch
Kinderlose Leute suchen St K K Zu

erfragen Taubengass e 14 im Laden
Suche sofort einen jungen Mann zum Co

piren von Zeichnungen Gute Handschrift ist
Hauptbedingung Off C b 22263 an

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Fuhren werden schnell und billig ausge

führt Geiststr 42 ee
Stück und Familienwiische wird noch

angenommen Albr echtstraß e 26 p
2 i/z Morgen guter Acker am Mühlrain

ist im Ganzen oder Parzellen sofort zu ver

pachten Mötzlicherweg 4
Kartoffelacker ist noch zu verge

ben Näheres Königstraße 19

III
im Abonnement 60

Ehrenerklärung
Ich der Unterzeichnete bekenne daß ich die

seit langen Jahren über den Tischlermeister
Herrn Eduard Meuzel ausgesprochenen Ver
dächtigungen und Verläumdungen ans unlau
teren Motiven gethan habe Indem ich hier
mit den genannten Herrn um Verzeihung
bitte habe ich bezüglich dessen die verlangte
Summe an die Armenkasse als Sühne gezahlt

Franz Böge Schneidermeister
Promenade 19

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Für den Inseratenteil verantwortlich
M llhlemaun i Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses iu Hall a d S
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